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Sichere Kreuzungen für alle – Rümannstraße/Isoldenstraße  

Antrag: 

Der Bezirksausschuss Schwabing-West beantragt das Baureferat durch Poller o.ä. die beiden 
Gehwegnasen auf der Rümannstraße (Nordseite) freizuhalten, um das sichere und barrierefreie 
Queren in die Isoldenstraße für Fußgänger*innen zu sichern. Anstatt von Pollern könnten auch 
Baumpflanzungen, eine Sitzgelegenheit, wenige Fahrradbögen und/oder ein Parkautomat dazu 
beitragen, dass der breite Übergang als Teil des Gehwegs verstanden und entsprechend freigehalten 
wird.  

 

Begründung: 

Die Ecke Rümannstraße/Isoldenstraße ist zu den 
Hauptgeschäftszeiten eine vielgenutzte Kreuzung 
für den Fußverkehr aufgrund des anliegenden 
Einzelhandels in der Isoldenstraße (2 Supermärkte, 
1 Drogerie, 1 Bekleidungsgeschäft sowie 1 
gastronomische Einrichtung). Ebenso befinden sich 
300m entfernt 2 Betreuungseinrichtungen für 
Kinder. Zudem verbindet sie den Petuelpark nach 
Süden. Sie befindet sich außerdem in direkter 
Nähe zur Pfenningparade und Barlachschule.  

Für die Kreuzung wurde bei der letzten 
Bürgerversammlung ein Zebrastreifen beantragt, 
der von der Verwaltung jedoch aufgrund der 
bestehenden Tempo-30-Zone abgelehnt wurde. 
Erst jüngst wurde die Gehwegnase zur westlichen 
Seite der Isoldenstraße (Abbildung 1) verbreitert, 
auch um dem 142 Bus das Abbiegen bei 
Gegenverkehr besser zu ermöglichen. Der BA 
schloss sich dem Urteil an, dass die Kreuzung an 
sich keine große Gefahrenstelle darstellt. 

Die breiten, barrierefrei gestalteten 
Übergänge/Gehwegnasen in den Rümannstraße 
werden jedoch regelmäßig verparkt, was sowohl 
Fußgänger*innen als auch den Busverkehr 
behindert. Ebenso ist öfters die direkt an die 
Gehwegnase anliegende Feuerausfahrt vom 
Verparken betroffen (Foto 1 rechts). Auch die 
östlichere, kleinere Gehwegnase ist oft verparkt (Foto 2). Dadurch wird die Kreuzung gefährlicher, als 
sie eigentlich ist. Aufgrund des regelmäßen und systematischen Falschparken durch PKWs sind Poller 
oder Vergleichbares nötig, um den barrierefreien Übergang in seiner Grundfunktion zu erhalten. 
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Derzeit werden in der Rümannstraße mehrere 
Parkscheinautomaten geplant, so auch einer nur ca. 30m entfernt 
gegenüber der Tiefgarageneinfahrt (siehe Foto 3). Dieser könnte 
z.B. einfach auf dem Übergang platziert werden, der überdies auch 
doppelt so breit ist.  

Notiz: Fotos privat. Satellitenaufnahmen auf Google Maps nicht 
aktuell.  
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